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Jahresbericht 2017 Bez. 9 Mülheim West Frau Heeren 

In der Anlage erhalten Sie den Jahresbericht 2017 der Naturschutzwartin Frau Heeren für den Bezirk 
9 Mülheim – West zur Kenntnisnahme.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 

 
1. Zur Rodung am Mülheimer Ufer 
 
Der Rückschnitt der Gehölze an der Böschung des Stammheimer Ufers wurde vom Amt für Brücken, 
Tunnel und Stadtbahnbau der Stadt Köln durchgeführt. Dabei wurde die gepflasterte Uferböschung 
von Bäumen und Sträuchern befreit. 
Derartige Arbeiten sind zur Sicherung der Bauwerke und zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicher-
heit erforderlich und sollen grundsätzlich in nicht zu großen Zeitintervallen durchgeführt werden. Im 
hier betroffenen Bereich war es leider zu Pflegerückständen gekommen, weshalb auch ältere Gehöl-
ze entnommen wurden. 
 
Mit Zustimmung des Beirates in seiner Sitzung am 24.04.2017 hat die UNB das Vorhaben im Sep-
tember 2017 genehmigt.  
 
2. Naturschutzgebiet Flittarder Rheinaue 
 
Die Problematik der illegalen Abfallentsorgung stellt im gesamten Stadtgebiet ein großes Problem 
dar, selbst wenn geeignete Müllbehälter aufgestellt werden. Leider ist es der AWB nicht immer mög-
lich, auf Meldungen zeitnah zu reagieren. 
 
Die vorhandene Beschilderung entspricht den verbindlich zu beachtenden Vorgaben der naturschutz-
rechtlichen Bestimmungen. Die Demontage dieser Schilder bzw. Zusatzschilder wäre unzulässig und 
auch nicht zielführend und würde die Arbeit des Ordnungsamtes, welches in der Flittarder Rheinaue 
im Rahmen der personellen Möglichkeiten Präsenz zeigt, noch weiter erschweren. 
 
Die Erfahrung hat gezeigt, dass in anderen Naturschutzgebieten aufgestellte Schautafeln schnell Op-
fer des Vandalismus werden, aber dennoch sollen Schautafeln auch zukünftig zumindest punktuell 
Verwendung finden, da sie von den am Naturschutz interessierten Bürgern gerne angenommen wer-
den. Die hohen Kosten für die Schautafeln lassen eine großzügige Aufstellung leider nicht zu. 
 
Die Streuobstwiese wird vom BUND gepflegt, die Bäume wurden im Herbst 2018 geschnitten.  
 
3. NSG Am Grünen Kuhweg 
 



2 

 

Auch hier wird der illegal abgelegte Müll nach Meldung von der AWB abgeholt. 
 
Die Idee, das Aussichtshäuschen instand zu setzen, wird seitens der Verwaltung geprüft. 
 
4. NSG Am Hornpottweg 
 
Die Verwaltung kann den Eindruck von Frau Heeren bestätigen, dass sich die Situation am Hornpott-
weg insgesamt weitaus entspannter darstellt als in anderen Kölner Naturschutzgebieten. 
 
Über notwendige Instandsetzungsmaßnahmen wird nach Ortsbesichtigung entschieden. 
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